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Motivation

▪ Bis dato unübersichtliche und unvollständige Angebote verschiedener 
Träger im Haupt- und Ehrenamt

▪ Ziel: Schaffung einer zentralen Anlaufstelle für Geflüchtete und 
Migranten in Weingarten

▪ Verknüpfung des Integrationsmanagements mit bestehenden 
Strukturen

▪ Bündelung der migrationsspezifischen Beratungsangebote 
hauptamtlicher Stellen

▪ Koordinierung der ehrenamtlichen Flüchtlings- und Integrationsarbeit
▪ Vernetzung der Partner
▪ Schaffung von bürgerschaftlichen Begegnungsangeboten und

-veranstaltungen
▪ Trägerübergreifendes Dach der Flüchtlings- und Integrationsarbeit in 

Weingarten

Grundsatzbeschluss des Gemeinderats im Oktober 2017 zur Einrichtung 
eines Integrationszentrums in Kooperationspartnerschaft mit kirchlichen  
Trägern im städtischen Gebäude Liebfrauenstraße 25  



Finanzierung

Gemeinsame Finanzierung des IZ:

▪ Stadt: Sanierung des Gebäudes,
Kostenfreie Bereitstellung inklusive 
Reinigung und Unterhalt

▪ Kirche: Personal und Sachausstattung 
für Ehrenamtskoordination, Café 
International, Interkulturelle 
Begegnung, Tüftelei

▪ Bund und Land:
Integrationsmanagement, 
Migrationsberatung, 
Integrationsbeauftragter

Stand: 2022
Seit 2023 kontinuierlicher Anstieg
des städtischen Anteils



Integrationsmanagement

Neuausrichtung Integrationsmanagement ab 2025

Land: Reduzierter Planungsrahmen für Weingarten: 93.000 €
Caritas: Reale Personalkosten +  Gemeinkosten: 98.000 €/Stelle

Stadt bekennt sich trotz schwieriger Rahmenbedingungen zum 
Pakt für Integration und zum Integrationsmanagement in 
kommunaler Verantwortung

Beschluss des Gemeinderats Mai 2024:
▪ Integrationsmanagement bleibt bei der Stadt
▪ Weiterhin Beauftragung der Caritas durch die Stadt
▪ Reduzierung auf 1,5 VZÄ
▪ Stadt deckt Lücke von 55.000 €

Integrationsmanagement 2017-2024:

▪ Pakt für Integration. Einführung des 
Integrationsmanagements.

▪ Beauftragung der Caritas durch die Stadt 
Weingarten

▪ 2,4 VZÄ gemäß Berechnungsgrundlage Land

▪ Förderkulisse Land bis 2017-2022:
bis 64.000 €/Stelle, Gesamt 153.600 €
→Weiterleitung Zuwendung an Caritas

▪ Förderkulisse Land 2023-2024:
bis 60.000 €/Stelle, Gesamt 144.000 €
→ Stadt deckt Lücke von 9.600 €
→Weiterleitung Zuwendung  an Caritas 



Struktur

Gemeinderat / Integrationsbeirat
➔ Gemeinderat und Integrationsbeirat definieren 

Leitlinien für Integration in Weingarten

➔ Integrationszentrum als zentrale Anlaufstelle für 
Migranten und Geflüchtete. Bündelung migrations-
spezifischer Angebote. Vernetzung der Akteure

➔ Gemeinsame Trägerschaft von Stadt, Caritas, Diözese, 
Katholische Gesamtkirchengemeinde, evangelische 
Kirchengemeinde, Franziskanerinnen von Reute

➔ Steuerungsgruppe zur trägerübergreifenden 
strategischen Steuerung

➔ Leitungstandem koordiniert den Betrieb

➔ Personal in der Anstellungsträgerschaft des jeweiligen 
Trägers

➔ Integrationsmanagement als Kernangebot. 
Durchführung durch Caritas im Auftrag der Stadt

➔ Vielzahl weiterer Netzwerkpartner, u.a. 
Migrantenselbstorganisationen, Schulen, Kitas 

INTEGRATIONSZENTRUM

Steuerungsgruppe

Träger

Leitungstandem

Personal in 
Anstellungsträger-

schaft Caritas

Personal in 
Anstellungsträger-

schaft Stadt

Angebote
und Leistungen

Netzwerkpartner

IM



Oberbürgermeister, Gemeinderat, Integrationsbeirat

Hausleitung Caritas: Constanze Rauch

Steuerungsgruppe: 

Angebote Stadt Weingarten

- Kommunale Fachstelle für 
Migration & Integration

- Kommunale 
Flüchtlingssozialarbeit

- Geschäftsstelle 
Bundesprogramm Demokratie 
leben!

Angebote Caritas

- Integrationsmanagement

- Migrationsberatung

- Anlaufstelle 
interkulturelles Ehrenamt

- Interkulturelle 
Begegnungsarbeit

- Café International 

Soziale Dienste unter einem Dach

Hausleitung Stadt Wgt: Sabine Weisel

Gemeinwesenarbeit

Integrationsprojekte

Begegnungsangebote

NetzwerkbildungIM (40%)/MBE (50%)  

Dieter Haag

Ehrenamt /

Begegnung (60%)

Lena Greiner

IM (100%) 

(Bereichskoordin.)  

Svenja Labor

IM (75 %) 

Projekt (5%)

Rita Feyrer

IM (25%) / 
Projekte(25%)

Petra Junker

Städt. Integrations-

beauftragte (50%)

Kathrin Varbelow

Städt. Flüchtlings-

sozialarbeit (85%)

Angelo Hasel 



Stärken des 
Leuchtturmprojekts
Integrationszentrum

Gemeinsame 
Hausleitung der 
Caritas und der 

Stadt Weingarten

Vielzahl 
ehrenamtlich 
Engagierter

Niederschwelliges 
Angebot durch 

zentrale Lage und 
flexible 

Öffnungszeiten 

Viele Dienste unter einem Dach (MBE, 
Welcome Center, JMD, IM, 
interkulturelles Ehrenamt, 

Projektmanagement, interkulturelle 
Begegnungsarbeit) Vielfältige offene 

Angebote, z.B. Café 
international

Gute Vernetzung 
im Sozialraum 

Angebote für Kinder aller 
Nationalitäten durch 

Kooperationen wie z.B. mit der 
Kinderstiftung Caritas, Haus der 

Familie…

Gelebte 
Willkommenskultur 



Erfolgskriterien des 
Integrationszentrums

Besucher*innen kennen sich 
mit Institutionen, Strukturen 

und Angeboten vor Ort im 
Gemeinwesen aus

Gute Abstimmung im Trägerverbund
Mitgliedschaft im Integrationsbeirat

Haus der „offenen Türe“

Geflüchtete/
Migrant*innen  engagieren 

sich ehrenamtlich

Gute Vernetzung 
im Rahmen der 
Unterbringungs-

strukturen: VU, AU

Verbund vieler Träger*innen / 
Steuerungsgruppe

Stärkung der 
Mitarbeitenden (Caritas 

in Vielfalt, Anti bias)

Geflüchtete/
Migrant*innen profitieren 

von individuellen Angeboten 
durch ehrenamtlich 

Engagierte

Stärkung des 
Empowerments



Ein paar Eindrücke unserer Projekte…

Tafel der Kulturen seit  2023

Jährlich: Tag der Begegnung 2023

Café International seit 2018

Frühstückstalk seit 2021

Mutter-Kind-Sprachtreff seit 2022

Adventsfeuer jährlich am 1. Advent 
seit 2019

Heimatkiste seit 2020
Tüftelei Ferienprogramm seit 2018

Fahrradwerkstatt seit 2022



Ukraine

Pakistan

Afghanistan

Eritrea

Gambia

Syrien

Türkei

Kamerun

Nigeria

Bsp. aus welchen Ländern unsere Projektteilnehmer*innen stammen

Somalia
Indien

Togo

Irak

IranDeutschland



Danke für Ihre

Aufmerksamkeit


